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Dr. h. c. Friedrich Schmid /.mu 80. Geburtstag

Am 5. Oktober 1950 beging Friedrich Schmid, Landwirt und

Astronom, in Oberhelfenswil, in beneidenswerter Rüstigkeit seinen

80. Geburtstag. Wohl hat er seit geraumer Zeit, weise und
haushälterisch auf seine Kräfte bedacht, den Pflug jüngeren Armen
überlassen und seine Beobachtungen an Sternen, Planeten und

Sonnenflecken sind seltener geworden. Aber sein ureigenstes
Gebiet, die Beobachtung des Zodiakallichtes, der Dämmerungserscheinungen

und des Nordlichtes, zu der sich der Jubilar schon als

junger Mann hingezogen fühlte und der er 60 Jahre lang einen

grossen Teil seines Lebens geopfert hat, geht weiter. Diese von nie

erlahmender Ausdauer getragenen Zodiakallichtbeobachtungen
wurden bereits im Jahre 1917 von der naturwissenschaftlichen

Abteilung der Eidg. Technischen Hochschule, die es sich immer
wieder zur Ehre gemacht hat, erfolgreiche Laien auf allen Gebieten

der Naturwissenschaften auszuzeichnen, mit der Verleihung des

Ehrendoktors gewürdigt. Wir bewundern das einzigartige Lebenswerk

von Dr. Schmid und verbinden mit unsern Glückwünschen

die Hoffnung, es mögen dem Jubilar noch viele erfolgreiche Jahre

beschieden sein. M. W.

*

Seit dem ersten Erscheinen der «Orion»-Hefte hat uns Dr.

Schmid durch seine vielseitige und tatkräftige Mitarbeit an unserer
Zeitschrift in wertvoller Weise unterstützt, insbesondere durch
seine zahlreichen Beiträge über das Zodiakallicht, Nordlichter
und Sonnenflecken. Wir benützen die Gelegenheit, dem Jubilaren
auch an dieser Stelle für seine selbstlose Mitwirkung unseren
herzlichen Dank auszusprechen. Die Redaktion.
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